
 

 
 
In den Herbstferien waren sie da: 
Margriet, Bas, Loes und Mies aus 
Haarlem, Gewinner der Neujahrslot-
terie 2017.  

´Hurra, es war doch kein 
Scherzpreis. ´ 

 

 

Ferien im Alentejo, Portugal 
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In der Umgebung van Casa Boa und Casa Marcan-
ta sind alle Eukalyptusbäume abgeholzt worden. 
Das war notwendig. Einerseits im Zusammenhang 
mit der neuen Gesetzgebung der Versorgung, 
anderseits weil wir befürchten, dass sie bei einem 
großen Sturm noch einmal umwehen und auf dem 

Dach landen würden.  
Herr Gomes ist einer der wenigen Profis auf dem 
Gebiet der Eukalyptenabholzung. Er arbeitet am 
liebsten alleine. Er war denn auch sehr beschäftigt 
und nach Marcanta und Boa hatte er noch eine 
andere Arbeit.  
Dort hat er sich in das Bein gesägt, was zu einer 
arteriellen Blutung und danach einem gebroche-
nes Bein führte. Er hat anderthalb Monat im Kran-
kenhaus verbracht, aber jetzt ist er auf dem Weg 
der Besserung, glücklich. Wann er wieder bei uns 
mit der Arbeit bei Casa Basta und Casa Valorosa 
anfängt, ist unklar. Wir fragen es ihn auch nicht. 
Wenn wir ihn sehen,  plaudern wir mit ihm und 
informieren uns über seine Gesundheit. 
Das ist für jetzt eben genug. 

 
OLIEBORING VOORLOPIG VAN DE BAAN 
 
Umweltbewegungen, beteiligte Gemeinden und 
Interessengruppen (Vogelschutz, Surfbund, Fisch-
vereine, usw.) können erleichtert atmen. Nach meh-
reren Prozessen sind Ölbohrungen vor der Küste von 
Alantego durch die Energiegiganten Galp (Portugal) 
und ENI (Italien) vorläufig abgebrochen.  
In einer Pressebericht am Ende Oktober kommen 

beide vor als wäre die Bohrungen vollständig aufge-
hört sind, aber laut PALP (Platforma Algarve Livre de 
Petroleo) hat die Sache einen Haken. Die getroffe-
nen Vereinbarungen bleiben nach der Absicht des 
Ministeriums für Energie und Geologie in Kraft. 
PALP existiert seit 2015 und ist gegründet um 
sowohl die Algarve wie auch der Rest Portugals 
vor der Suche nach und vor der Gewinnung fossi-
les Brennstoffs zu behüten. PALP konnte 6 der 11 
Konzessionen (2 im Land und 4 am Meer südlich 
der Algarve) verhüten. Aber 3 vor der Küste von 
Alentejo und 2 im Süden sind geblieben. Genü-
gend Grund für PALP um den Kampf fortzusetzen. 
„A luta contra o furo nao esta vencida)“ 
Dieser Nachrichtenbrief ist schon wieder der letzte 
dieses Jahres. Ich wünsche Ihnen schönen Feier-
tage und viel Glück und Zufriedenheit  
im Jahr 2019. 

10 KILOMETER WANDELROUTE ERBIJ 
 
Auf dem Monte do Casarao sind etwa 10 Kilo-
meter neue Wanderwege dazugekommen. 
Wenn man das zu den Kilometern die wir be-
reits haben addiert, dann kann man hier gut 
zurechtkommen. Einige Wege sind neu, sowie 
der Monkey Trail (leicht) und der Dreihügelweg 
(schön und schwer). Andere waren ganz mit 
Brombeeren und Zistrosen überwachsen und sind 
gereinigt worden. Das Schöne ist, dass Sie ab 
Ihrem Haus auf dem Berg drei Möglichkeiten ha-
ben, einen Ausflug in die Natur zu unternehmen.  
Der längste Spaziergang dauert etwa zwei 
Stunden. Sie können auch länger gehen (sogar 

Tage), dann verlassen Sie unser Land. Die Mög-
lichkeiten sind endlos. Ich  habe viel spaziert. 
Mit Gästen, alleine, mit Wynand oder Bas. Und 
natürlich Saar. Sie geht immer mit. Morgens 
ehe es warm wird. Einen schöneren Anfang  des 
Tages gibt es nicht. 

 
BOMEN VOL VETBOLLETJES  
 
Die Olivenbäume sind voll Oliven, aber die 
meisten habe ich dieses Jahr hängen lassen. 
Sehr zum Unbehagen der polnischen Dame 
Fernanda muss ich sagen, Ich habe noch genug 
Vorrat vom letzten Jahr. Wynand hat versucht, 
Olivenöl herzustellen, aber das Project ist ge-
scheitert. Eine schwere Presse für Kleinverbrau-
cher ist nicht im Verkauf. Und die altmodische 
Art und Weise auf die sie gekocht, zermalmt 
und abgeschöpft werden, ist auch nicht sehr 
erfolgreich. Außerdem wird man sehr schmutzig 
und alles ist fett und schwarz. Es gibt auch kei-
ne Option die Oliven zu einer Genossenschaft zu 
bringen. Man muss wenigstens 300 Kg einlegen, 
so viel haben wir nicht. 

Die Oliven bleiben für die Vögel hängen. Sie 
sind eine willkommene Ergänzung ihrer Winter-
essen. Aufgrund des intensiven Olivenanbaus 
haben die Vögel es schwer in den großen Oli-
venbaumgärten. Es wird nachts mit schweren 
Maschinen geernt und die Vögel, die in den Oli-
venbäumen schlafen, sterben mit Dutzenden. 
Wie eine Schweinerei machen wir. 

 
 

www.montedocasarao.com 
 

info@montedocasarao.com 
 

http://youtu.be/GzUj5Vo2mnk  

Malerwochen 2019 
 

Die Malwoche im April  
(vom 11. bis 18. April) ist 

ausgebucht.  
 

In der Woche von  
3. bis 10. Oktober  

ist noch Platz. 
 

www.montedocasarao.com/
gastenboek/schildervakantie-

in-portugal/ 

9. Dez. 2018, sonnig, 17 ° 
(in der Sonne 32 °) 


